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AGAPLESION 
MARKUS 
KRANKENHAUS

ANFAHRT 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
• Straßenbahnlinie 16
• Buslinien 34 und 39
   Haltestelle: MARKUS KRANKENHAUS

Mit dem Auto:
• Von Norden und Osten kommend auf die A 661,   
 Abfahrt Heddernheim, auf Rosa-Luxemburg-Straße,
 Abfahrt Bockenheim/MARKUS KRANKENHAUS
• Von Süden und Westen kommend auf die A5, 
 am Nord-West-Kreuz Abfahrt Miquelallee,  
 Abfahrt Ginnheim, Beschilderung zum MARKUS   
 KRANKENHAUS

AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS 
Netzwerk Demenz-Plus Frankfurt am Main
Wilhelm-Epstein-Straße 4, 60431 Frankfurt am Main
T (069) 95 33 - 43 70 
F (069) 95 33 - 43 72 
katrin.jekel@fdk.info
www.markus-krankenhaus.de

www.demenz-plus.de

Medizinische Exzellenz
Mit Liebe zum Leben

NETZWERK
DEMENZ-PLUS



Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Angehörige,

Netzwerkpartner
•	AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS
•	AGAPLESION MARKUS DIAKONIE
•	Bürgerinstitut e.V.
•	DiakonieStation Frankfurt am Main gGmbH
•	Home Instead Seniorenbetreuung
•	Kognitionsteam Uniklinik Frankfurt Claudia Michel
•	KOMM Ambulante Dienste e.V.
•	pflegeBegleiter-Initiative	Frankfurt
•	Martha-Haus
•	Praxis am Niddatal – Allgemeinmedizin  

Dr.	med.	Cornelia	von	Heusinger
•	Praxis Martin Finger – Psychiater
•	Praxis Dr. med. Peter Zimmer – Psychiater & Neurologe
•	Praxis für Allgemeinmedizin und Akupunktur – 

Dr.	med.	Gabriele	Schneider-Ruffert
•	Frankfurter Selbsthilfegruppe Demenz
•	Sozialrathaus Dornbusch
•	TD-A-TrotzDem-Aktiv	gUG

das Netzwerk Demenz-Plus in Frankfurt am Main 
wurde 2016 gegründet. Es ist ein wachsender Zusam-
menschluss von ganz verschiedenen Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, die im Nordwesten Frankfurts tätig 
sind und alle mit dem Thema Demenz befasst sind.

Dazu gehören Beratungsstellen und Sozialdienste, Pfle-
gedienste, Betreuungsdienste, Selbsthilfeorganisationen 
aber auch Hausärztinnen und Hausärzte, Fachärztinnen 
und Fachärzte sowie als psychiatrisch pflichtversorgende 
Klinik das AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS.

Ziel des Netzwerks ist es, sowohl Betroffenen, die an 
einer beginnenden Einschränkung des Gedächtnisses 
und der Orientierungsfähigkeit leiden oder bereits an 
einer Demenz erkrankt sind, als auch den betroffenen 
Familien und Betreuungspersonen eine zeitnahe und für 
sie angemessene Hilfe anzubieten.

Das Besondere ist, dass die medizinischen Netzwerk-
partner (Haus- und Fachärzte, gerontopsychiatrische 
Ambulanz des Krankenhauses) und die psychosozialen 
Beratungs- und Unterstützungsstellen eng miteinander 
verflochten sind.

Gerne stehen wir Ihnen für Ihre Fragen zur Verfügung.

Das Team des Netzwerks Demenz-Plus

Unser Angebot
•	Information über Hilfsangebote
•	Unterstützung und psychosoziale Beratung
•	Medizinisch-gerontopsychiatrische Diagnostik 

und Behandlung
•	Nahtloser Übergang zwischen stationären und  

ambulanten Hilfsangeboten


